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Aufbruch in die papierlose Welt



E-Invoicing:

Von A-Z völlig papierlos

Gesetzeskonforme Verarbeitung 

& Langzeitarchivierung
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Markt Dynamik in Europa

2009

•Etwa 1.6 Millionen Unternehmen nutzten die E-Rechnung

•Zusätzlich 41 Million Konsumenten

•1.6 Milliarden elektronischen Rechnungen gesetzeskonform 

ausgetauscht, verarbeitet & archiviert (nur solche erfasse ich in 

meinen Statistiken)

Für 2010 darf man davon ausgehen, dass täglich

•2’600 Unternehmen

•40’000 Konsumenten

zu neuen Nutzern der E-Rechnung werden



© Billentis, Bruno Koch   - Reproduktion bei Quellenangabe erlaubt. Seite 505.03.2010

Marktdurchdringung
Elektronischer Anteil der rund 30 Milliarden Rechnungen

Quelle: Billentis

12-50% 6-11.9% <1%1-5.9%

B2B B2C2010 (E)
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Charakteristik der Marktleader im B2B

•Kleinere Länder

•Erste E-Invoicing-Initiativen vor dem Jahr 2000

•Starker Fokus auf strukturierte Rechnungsdaten, PDF-

Rechnungen bis heute nur als Nischen-Produkt

•Anbieter

-Sehr grosser Wettbewerb

-Haben über Jahre konsequent Millionen investiert

•Staatliche Initiativen durch

-Gesetzliche Auflagen

-Förderung von Standards

-Öffentliche Verwaltung als Trendsetter/Nutzer

•Multinationale Unternehmen und Handel als Treiber in der 

Privatindustrie
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Europäischer Rechnungsaustausch
Zahlen 2009 in Millionen, inklusive B2B & B2C Volumen

*) Fehlende Authentizität und/oder Integrität, typischerweise als Resultat von zu pragmatischen Anwendern mit

Direkt-Austausch

Anderer Grund: Electronisches Original gelöscht und Kopie (elektronisch oder gedruckt) wird archiviert
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Inhouse & Any-Any Externe Dienstleister

Bevorzugte Lösung
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Europäische Trends (1)
Nachfrage für Lösungen und Dienstleistungen

Signatur-Lösung

Direkter 

Rechnungs-

austausch mit 

Geschäftspartnern

Dienstleister für

E-Invoicing

Signatur-Services

Archiv-Service

Hybrid &

SaaS

Seite 8
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Strukturdaten Unstrukturiert

Bevorzugte Form der E-Rechnung

Hybrid

EDI, XML

Bilder
(PDF, TIFF, ..)

Andere
Word, eMail

Seite 9

Europäische Trends (2)
Entwicklung der genutzten Formate
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•Hilfsmittel für effiziente Nutzung

-ebInterface

-Nutzungsanleitungen

-Informationskampagnen und Road-Shows

•Finanzielle Anreize

-Für Konsumenten z.B. 2 Kino-Eintritte, 300 freie 

Gesprächsminuten etc.

-Für Firmen in seltenen Fällen Übernahme der 

Anbindungskosten für Schlüssel-Lieferanten

•Druckmittel

-Ultimative Aufforderung mit sportlichem Termin

-Strafgebühr für Papierrechnungen, z.B. bei TeliaSonera

Europäische Trends (3)
Anreize und Druckmittel in der Praxis
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Bruno Koch

+41 71 911 60 32

www.billentis.com

http://www.billentis.com/
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Über Billentis

•Spezialisierte Beratungsfirma: E-Rechnung, Optimierung der 

Prozesse von der Bestellung über die Rechnung bis zur 

Bezahlung; Über 130 Kunden in 30 Länder

•Markt Analyst; Herausgeber von Marktanalysen und Newslettern

•Gründer und Chairman der internationalen Konferenz “European 

EXPP Summit” und des “E-Invoicing Operators Forum”

•Mitglied der European Commission Expert Group on E-Invoicing

•Firma Billentis gegründet im Juni 1999

•Inhaber: B. Koch (8 Jahre PricewaterhouseCoopers, 4 Jahre 

Credit Suisse, 2 Jahre SIX PayNet)


